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ß 3 iten Verkehr der Vergleute mit dem Talbolte so lehnung an den Btauch der Nachbarn von Ju der Kammersshung vom 19. Ottober warTie heutige Nummer enthalt 16 —D——— gesialtet hatte. Zilrich, dasür den Karfreitag, Oster und, der Ministerpräsident noch sehr zuversichtlich

—— Mit einer gut angelegten Straße allein Pfingsimontag zu feiern. In dieser Inillafund behandeite die Opoosition sehr von oben
jhalt; Jut dem Zugetlande. — Die Demülsion. kann sich begrelfisch der „Verglet“ nicht abestibe erbllat man auf tlerlaler Seite einen herab. Tags darauf spendete er dem Mini

Lruein. — u- and. — Lermilchte diach · snden lassen; er will auch durch einen Schie Vorstohz gegen die Alrche, und es ist sicher sier des Innern, Laclerva, aroles Lob, als

uigum. — Unsallchtonit. — Feuiuerou nensitang derbunden sein mit den Hauptlimen, anzunehmen, datz man gegen das Vegehrendieset sich scharf gegen die Liberalen wendete

——— »er Bundesbahnen, die unsere Gegend durchunserer Indusitiellen sich ablehnend verhalten, und erllätie, die Reglerung dürse nicht unter

ziehen. Der Flnanzplan, welcher vom Jni werde, besonders in Vezug auf den Karfrei dem Drucke einer Bewegung im Ausland einen

In d Ju erlunde. tiatipkomitee sür eine Vahnverbindung aufges tag, den bedeutendsien Erinnerungstag des selgen Nüdzug antreten, und zwar jetzt erst
aus dem g  slellt wurde, ist an der DelegiertenVersamm-Christentums. Da waren die Menzinger destecht nicht, nachdem der Wortfuhrer der Libe

(.itott.) ung der konservaulvpen Vollspartel, welche, 16. Jabrhunderis, die sich zu den srömmsien, ralen, Woret, die „höchsten Siellen mit den

Ee wird silller auch bei uns im Zuger letzte Woche im Nosenberg statisand, einer des Kantons zählen, ganz andere Leute: Alm Vlttzstrahlen eines losbrechenden politischen
len. Der Schwarm der Fremden, dereingehenden Vesprechung unterworfen worden.teinerley Superstirion oder Aberglauben, son Gewirters bedroht habe und allenthalben ofsen
altt Siadi, den auliegenden Verg, das Wan scheint im Krelse der sich als politische ders Chrlsio Jesu zus Lob und Ehr und msturzgedauken gepredigt werden“. Es gab

zunel und Renzingen überflutete, hat sich Wehrheit suühleuden Herren Konservatiren die, ewiger Tantsaqung“ erhob die Gemeinde 18809) einen fürchtbaren Siutm, und am 21. Olto

;uzeden, und als weniger gerne gesehener, Verwirklichung des fürr umsere Verhülinisse die leßten Tage der Karwoche zu Festtagen, ber trat das Ministerlum den Nüczug an.

cei macht sich der Nebel breit, der sich be) großarligen Projelles von ihrer Gnade abersten Rauges, indem bet zehn Gulden verbo Der Sturm in der Kammer halte zum voll

adtrs in den Nederungen behaglich fühlt; hängig machen zu wollen. Wir hoffen, daßten wurde, Arbeiten zu verrichten. ständigen Bruch zwischen der Nechten und der

ann in der Hohe leuchtet goldener Sonnen. s das der Notwendigtelt entspringende Prosetis Mit Interesse und Freude versolgen wirsmonarchisschen Linken gesührt, was.
den. Unsete Saison hat unter der Unbeobne jegliches Mitspielen von politischen Abe jewells die Verhandlungden und Unlüsse der da diese von den Republikanern unterstüwt
eeleu des Sommets diel gelinen. Die sichten seine Verwirklichung finde, an welcher sueisn nigen Jungmannfchaftwird, die Situallon sehr kritisch gestaltete.
kilcz unserer Hoteliers kann leine gute sein, Jeder billig Tenkende, ohne Unterschied detsder Stabdrt'L uzern. Der östere Ver-“ Zum Verstandnis det Tragwelte des Vru 
*n dan bedenlt, daß ihre Erlsienz auf Partei, mithelsen soll. ‚Glbst du mir die tehr der jungen Leute untereinander, die Vesches wird in der „Fetf. Zig.“ folgended gesagt:
 e Lechen im Jult und udgusc. ausge-) Wurst, so lösch“ ich dit den Durste, das scheint handlumg poililscher ¶Tagessfragen und Auf.. Man mußß erwagen, dabß zwischen der kon
din, welche leider auch sehl geschlagen, gegenwärtig das Motto der Konservatiwen zu flärungen über solche muühsen sin die Warlel servativen und libderalen Partet in Spanien

635— sein; darum hat iman auchinderSiadt sele die bessen Fruchte tragen, und wir fragencin suischiweigendes Uebereinkommen besieht,
Fusniete Tätigkelt in vetschledenen Ge.tens der Ultramontanen beschlossen, gegen den unz nur, warum bei me diese Einrichtung, wonach die beiden Parteien in der Regierung

ee Vantons hat schon länastdiel angeseindeten Veschluß des Stadnales.noch mangeltt Den Konservaulden arbelten des Landes abwechseln. Daraus ergibt sich,
— Zugs als ehnes früher fast aus Ruasch gegenuber Andersgläublgen, das die Jungiingovereine 2c. die alle mehr jur datz dle seweinige Opposillonbpattel ruhig ab

n ich landrditischafttreibenden ¶ gan Vege bten —B— die Hunde, TDtet, bis die regietende Partel don jelbst
 e geandett, und selt Jahren hat Einräumung eines Schuttokales sur den Schut wälrend man liWeralerseltz umterläht, das zurücirlit oder der Könla ste verabschledet.

e unietlassen, die mannigjalugen, gotteddieust. welches —— der Monwendialeun Intetesse der Jungmannschast sur die Zieles Wenn nun in der Kammer die liberale Vartel
i uferer Gegend sür den Ftem-ondern lediglich det Absicht. den Besuch der der Parlel wach zu halten. VWir geden der durch ihren greifen Fuhret Moten mir aller

8 en der zu machen. Diese anseiESchulmesse obligatotisch zu p entspringt, Hoffnung Raum, daß eine der nachsien fret.sDeutlichteit erklären ietz, daß das gabinett
In * ung unseres Kantons stellt an auzuweisen, an der nächsten Vüdgetgemeinde Annigen. Partelwersammlungen Uber die für Mauta sosort zurückireten müsse, wenn nicht
—* ende Aufgaben. Eine davon, Stelluna zunehmen. unjere Partel so eminent wichtige Organija· das Land und die Monarchte den schwersten
9 9— Aie ung don Vera nn weitern Traklanden der konsetpaliden tion unserer Jungmannschaft Beschluß fatzt. Schaden erleiden solle, so kann man sich den
 e ürste in absehbarer Zeit ge Vartelversammlung erwähnen wir noch dieß — slen. daß diese Ertlärung Eindruck auf den
auen 7 wolbi sich üüber der wiid Feiertags Inttiative, welche von Industriel Koönig gemacht hat. So vlel witd Alfanso
vun n det Lotzentobels der slen, die durch unfere vielen Felertage in der Die Demission .XIII. aus der neuern Geschichte seines Lan
—3 dien der die natllrliche luft Fabtitation gehemmt werden, ausalng und bee p des wohl gelernt haben, um zu wissen, daß
9 e die Lorze in einer Arbeit zwedte, einige weniger bedeutende Felertage des spanischen Minisierpräsidenten Maura e liberale Partei schon einmal, als ihre

Wahtiausenden geschaffen und die den auf den Sonntag zu verlegen und, in Anta ganzen 8tabinens kam eiwas unerwattet. Hoffnungen und Forderungen von det Mo—

——— — — — —— ——————— —— — ——— —
isyt mit größern Schenkungen bedacht haben. Wir Stils. In Jahrzehmte langer plan- und liebedoller sist diese Schenkung mit zirka g00 —800 Bänden aus

greifen so weit zurück. um das Derhälinis der beiden Sammlung hat er eine Bibliothek zusammengebracht, verschiedenen Fächern. vorwiegend midizinischen. die

letzten Jahrzehnte in diesem Punkte darzulegen. welche neben einer wertrollen puüdagogischen Fachab· gröhte des Jahres und die gröhte in unsern neuern

Den Aniang nacdhie Isyl, nach langer Pause. ein teiluug eine Rollehion von zirka tausend Bänden NenSchenkungsannalen überlzaupt.

die Kanton Posien theologischer Werke aus dem Nachlasse vonlateiner aufweist, die, ganz einzig in ihrer An. die Damit werden in diesem Jahre die Schenkungen,.
unun nn A Rleinsiadipfarrer Schürch sel. Ihm solgte in3 eine Geschichte der neulateinischen Dichtung reprüientiert. abgeleben von den Doubleiten, unserer Nantonsbibliothek

ern prnghitnioihen wird ab und zu min Nuunmungsauslese aus der grossen samilienbibliothe! Wer rermag hirn. UNunz zu bewegen, diese Sammlung, einen Znwachs von über 1000 Bunden gtbracht haben,

e die danlhar angenommen werden * Hen. Kantonsoberfjorisers Schwyher·Riinimann.demRantonzuerhalten,demerfeine ganze Lebens- wmenn nicht eiwa weittre Zuwendungen dieft Zahl noch
au dis nn uhe lhat sich die Muhe genommene! Dann gab es eine lange Pause bis 1901, in wochtem sraft als Erzieher gewidmet dat, fei es, daß er ibmns um ein Bedentendes vermehren. Das ist mehr als die

—* 9 ae q dernien. Eissillreibl: Jahie wit au dem Nohlaise des un ullh ihen seine VJibliothe Tsebeuli, sei eo, daß er ilnn eine gienstige doppelte Baudezatzt unfeter durchschenitilihen —W

J VN. un und kosibaten Schenkunge. Vinzen Fijcher sel. tinen giössern Posien hißtorijeer. Erwmerbung ermogicht J cuschafangen. Sein 1901 schwanlte die Zahl der jahrlich
— 8 (ind:) und Rapuan Ch. Cütherenuristischer umd politiicher Literalur erhielten. a 100 liest sich die Vemmijsion der permanenien einocdangenen Schenkungen zwischen 180 und 480
— leine ntonsbiblioihhek anderthalb Jahre Von da ab derging nun kein Jahr mehr ohne Scdenlanssiellung, nach der Resignation des Hrn. Vonser· Vanden.
hlen de esen Suwendungen mehr zu rer · crosere Schenlung. Es gal l902 wieder Räunmnge· bators Stuh. bewegen. einen Teil ihre Jahresbindaete Allen Dongatoren sprechen wir hlermit nochmals
——— 3 bolein der Vucherliebhaber und cuslesen rom kanlonalen Militürdeparlement und rom ju gunßien der püdagogijchen Abieilung der Uantons;unsern wärmssen Dan aus! Wir mochtan aberauch
du —* &amp; wie ideal auselegle Nainzen Vauimaminiten Detcin Cuzern. Dazu kam der Nachlas bibliothek zu rermenden. Er wunden iur uber buunnFri gleichzeinng einen A ppet ansigen an weitere Ureise
 du gidien ndie schonen Familicnbibliotheker ron Stadipfatter Nikl. Shürch sel. Im Jahzre lyenneueste wilsenschaliliche Werle aus der Pudagegit ange des Publfuris. Bei Umügen, Codeesallen und der

— —— F —— —XR —RR8&amp; uns Dr. med. imachetr min miedizinischer, bauft und auf der Nantonshibliosbek depeniert. Damu gleulen Antiüen kommt es ror, dag mit Buchern auf-

— Veb vcinegen, siohr dem Rdrin des Litetatur— Fran Dr. Meyer min der medizimichrun lonmse hietdie Padagogik, uner Answcudnug gtoczer, geraumt werden foll. ohne dasi man oft weit. wohin
7 itt.mien der Jaod nach dem metollenens BZibliothek ihies versiorbenen Gatten, lzrn. Jes. i e aul seilens der Wihliethek, eudlibere.letebiiste damit. Wer in solcher Verlegenhzeit ist. der tut besser,

—58 on npan. Ce cntitanden fast gar keine sel,, Arzt, von Willisau. Ir. Weibel sel. Eiben mit didend nur debau werden. Ee uin num caue Kacbiblietlet) seine Vucber an die Vanlensbinlioitzek zn derschenlen,

—J n — mehst und was) mathematifch. nalurwissensehaftlichen Werlen, sowir Frl. für unsert ðchret aeichasien, die ibier geistigen Fur· Jals sie umein Geringes an einen Handler u derlausen.
erun ven a nren iuzein —D bereinsbiblionhhe lenweg ·
 Wrade aut Hugetu einet hhand abgihlen. Romant. Das Jahrt 1908 brachte uns den grosten und lann. —

tu u der uell der Vuchetseleeulimgen, ziemlicbe werlrellen Nachlaß ven Uriminalgeridhsaprüßi Cin Reilze misitarijeer Werte fchentle Hr. majer u fenden. was seider auch rorkommt und womit oft

 u wiche der Hepuendlan und Zeitung sichh dent Raber sell, zumleist nünsikluneratur und Feitüngen G. ron Pipis. Ein Gluckzhahht aber iüt, eie beteits be. swetlrolte Sachen verloren —
—— ratt erobetien und den krit- 1903 abermalhle üns die eiziegelellschast Cnjern ihren! mietke, pn. Setit Jeujaht gingen nicht weniger alss dAie unfete größtrn Biblieltzeken haaben sa —I
wr uttzi. nderde nnuc cines auten Vnches arden· canen Zeulchriften·Vestand,welchensieseithetfortjehtsechsgießere Schenlungen ein. Den Aniang machte bor ungeunilreuden Mineln zu arbeiten. die in Der ·
3 Ule enin der Eiriageliuetatin ab.jtetä schentle uns au, die Naturforsbende Gelellschaftj Di. med Kart Dopfner mit cinem Posten medigziuisehet luinis sichen uu der schrantenlos wochsenden —
** tuhn nn den lehlen Jabten uner, Tuzern ibren earzen Feiischeljten·Vesland,wehleeremud Feiticbrrilen? Ihm solale der Indemuent· didotnn und den fast ebenso siark sielgenden pu

—* — kaen beuatzt uruude. steluen sich ibr seither chenfalla sorlaciehtt wird. Hyt. Dr. Esmige end AichileltenVPerein,SektionWaldstlte, der nns drire gendes — d lonnen denn de Schen ·
. n — *ent unden ein, erit gaug ühergab uns cint Küumungsauslese qus der anderthatbe srine Vihlioihef ühergab. Daran schloß hich eine Reilie longen helien Ann ypsmen antvelen Sie fullen

I Jahe peery Fabl wid Wert. bas inn Jabfhunderte alen Vibliothek der dlerzisamilie Eimi.banlethmichei Zeitshriften in großern Serien rom kanto —X auemBesianden, die sanst auf dem Wege ann
v ——— J bast leun Menat peor ohetze get. Hr. Rektet Dr, Jak, Vncher machie für nus chen nalen Bandepattement (Ende 1904 elngedangen. aber * Zlnlanse —
 en an Cenu nen rictin Rapen. alle eitie Tlutletr aus seiner schenen Vihtiosbek, erst 9inn katalogiüert). Ein driste Schenfung lechnlschers gelade — roßen -dhenlungen

qeu e Fam.Lirulibin ibrkeru uund Im Jabre laer? verdanten wir hirn. Seminat Werke ging uns dazanf noch aus dem Lachlasse des lhun. rerdanlen unsere bessen schweizerlschen Biblioitheken ein

— Ad — nuse leme dieset A F. X. Launz rinen Posten brolegucher. philo Insenirur P.'cchbenter irl ju. Dann kamen wieder die) gut Ceit ihrer Bedenlung.
Ape * srubrin nenhen Pescehtinen sophueter nd p. dagogiichet N'rife, cheetsalte rine Räu. Aerjte Har. Vigiehhntartan Dr. J. K. Brandsletlers Hoffen wir, daß auch kUnstig das schone Bellsplel

ba Ame 9 delepde rui — ——— — lies ung darans voen Rasmir Piylier und Napiian chaihert wleder

ie e rinte heni, ie Nintéei, Wir konlirn hien wicht undersafjen zu ere jetiwa hean Vande zulonumen. In den sehlen Tagen Voarmung finden weide, welche es als eine daler

— rta —* toiden ween. racbnen. daß utzieneermalige Teininardirektot eine der hendlube berritete uns hjr. Dr. S. Stockereteiner eine bindhihe Tat erachreten. ihre gressen und waridollmn

rd t eti en —V ——— iotrzeüanicsien Piuvatlentiettelen de i beriatbueia, Pon Grioßwangzen aus luc Fibliothelen dem Staate und damit dem Volte
brretiei — ——— mll Aantone Xujern besiht. Das ist noch ein Samenter altenhet uns zehn salemeie Lissen mut Vuchern pulemmen. Es schenkenl
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